
     
 
 

Regisseur Schlöndorff in Münster  

Vorführung „Der neunte Tag“ und Diskussionsrunde im Schlosstheater 
 
Münster, 7. Dezember 2009 (exc) Regisseur Volker Schlöndorff kommt nach Münster. Am 
Freitag, dem 11. Dezember, ist er zu Gast in der Reihe „Eine Spur der Gewalt? Recherchen 
in der Kino(Kirchen)Geschichte“. Kooperationspartner ist neben dem Exzellenzcluster 
„Religion und Politik“ der Westfälischen Wilhelms-Universität (WWU) auch das 
Schlosstheater. Ab 19.30 Uhr geht es in dem Kino an der Melchersstraße um 
Schlöndorffs Film „Der neunte Tag“. 
 
Auf der Basis autobiographischer Quellen erzählt der Film, wie die Gestapo 1942 einen 
Priester aus dem so genannten „Pfarrerblock“ des KZs Dachau für die NS-Kirchenpolitik 
vereinnahmen will. Neun Tage geben die Nazi-Schergen dem Geistlichen Zeit, seinen 
Bischof zu einer Kooperation mit der deutschen Besatzungsmacht zu bewegen. Der Film 
veranschaulicht sowohl den individuellen Konflikt zwischen Überlebenswillen und 
Zivilcourage als auch die Verstrickungen von Kirche und Nationalsozialismus. 
 
„Der neunte Tag“ mit Ulrich Matthes als Priester und August Diehl als SS-Mann hat 
mehrere Auszeichnungen bekommen, unter anderem den Deutschen Filmpreis 2005 für 
das beste Szenenbild. Nominiert war der Film in sieben weiteren Kategorien, darunter 
auch „Beste Regie“.  
 
Die Reihe „Eine Spur der Gewalt? Recherchen in der Kino(Kirchen)Geschichte“ unter der 
Leitung des katholischen Theologen Prof. Dr. Reinhold Zwick beschäftigt sich mit Religion 
und Gewalt im Spielfilm. Die ausgewählten Filme stehen beispielhaft für verschiedene 
Konfliktfelder von der frühchristlichen Zeit bis ins 20. Jahrhundert. (bhe) 
 
www.religion-und-politik.de 
www.filmreligiongewalt.de 
 
 
Wenn Sie Pressemitteilungen des Exzellenzclusters „Religion und Politik“ nicht beziehen wollen, mailen  
Sie bitte an religionundpolitik@uni-muenster.de 
 
Kontakt:  
Brigitte Heeke 
Zentrum für Wissenschaftskommunikation 
des Exzellenzclusters "Religion und Politik" 
Johannisstraße 1-4 
48143 Münster 
Tel.: 0251/83-23376 
Fax: 0251/83-23246 
religionundpolitik@uni-muenster.de 

 



 „Religion und Politik“ - Der Exzellenzcluster der WWU Münster 

Im Exzellenzcluster „Religion und Politik“ der Westfälischen Wilhelms-Universität 
Münster forschen gut 150 WissenschaftlerInnen aus 20 geistes- und 
sozialwissenschaftlichen Disziplinen und elf Ländern. Sie untersuchen das komplexe 
Verhältnis zwischen Religion und Politik von der Antike bis zur Gegenwart und von 
Lateinamerika über Europa bis in die asiatische arabische Welt. Es ist der bundesweit 
größte Forschungsverbund dieser Art und von den deutschlandweit 37 Exzellenzclustern 
der einzige zum Thema Religionen. Bund und Länder fördern das Vorhaben im Rahmen 
der Exzellenzinitiative bis 2012 mit 37 Millionen Euro.  


